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Jugendliche zwischen Schule und 
Berufsleben: Übergänge sicher, 
vernetzt arbeiten, gemeinsam 
fördern. 
Überlegungen aus der Sicht einer Arge
Matthias Schulze-Böing

Tagung INBAS GmbH, Berlin 07.11.2006
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1. Ausgangsprobleme

Entwicklungsbruch in der lokalen Beschäftigungspolitik 
durch SGB II 

Hoher Bestand von jugendlichen erwerbsfähigen 
Hilfebeziehern

Breites Spektrum, differenzierte Problemlagen

Aufhebung von Schnittstellen, Bildung neuer Schnittstellen 

Spannungsfeld von „Work First“ und 
Entwicklungsförderung



10,1 270.306 18,6 263.136 13,1 533.442 über 55 Jahre 

9,8 262.232 14,1 200.244 11,3 462.476 dar.: unter 25 Jahre

46,9 1.250.887 56,5 800.243 50,2 2.051.130 Frauen

53,1 1.417.061 43,5 616.263 49,8 2.033.324 dar.: Männer

100,0 2.668.002 100,0 1.416.506 100,0 4.084.508 Arbeitslose insgesamt

Anteil in 
%AnzahlAnteil in %AnzahlAnteil in %Anzahl

Rechtskreis 
SGB II

Rechtskreis 
SGB 

III
InsgesamtStruktur der Arbeitslosigkeit 

Oktober 2006



564.249 561.795 560.431 556.891 571.139 567.957 dar.: Alleinerziehende

607.685 606.110 598.841 591.810 602.485 598.311 55 Jahre und älter

3.497.299 3.536.477 3.519.241 3.519.433 3.678.043 3.710.714 25 bis unter 55 Jahren

994.033 1.030.697 1.042.824 1.057.795 1.161.389 1.168.206 dav.: unter 25 Jahren

2.563.664 2.591.351 2.575.159 2.566.459 2.685.697 2.692.794 Frauen

2.535.339 2.581.676 2.585.607 2.602.443 2.756.147 2.784.302 dav.: Männer

5.099.017 5.173.283 5.160.906 5.169.038 5.441.916 5.477.231 erwerbsfähige Hilfebedürftige insgesamt

Hilfebedürftigen (Oktober 2006)
Okt 2006Sep 2006Aug 2006Jul 2006Jun 2006Mai 06

Struktur der erwerbsfähigen



73.309 73.252 70.983 68.793 68.322 67.822 über 15 Jahren

1.810.173 1.823.292 1.808.558 1.805.267 1.889.891 1.894.062 dav.: unter 15 Jahren

917.992 924.195 916.140 913.579 954.595 956.736 Frauen

965.490 972.323 963.388 960.461 1.003.603 1.005.118 dav.: Männer

1.883.483 1.896.545 1.879.542 1.874.061 1.958.214 1.961.885 nichterwerbsfähige Hilfebedürftige insg.

Hilfebedürftigen (Oktober 2006)
Okt 2006Sep 2006Aug 2006Jul 2006Jun 2006Mai 06

Struktur der nichterwerbsfähigen



2. Ziele und Inhalte des SGB II

Fördern und Fordern

Aktivierung

Primat von Ausbildung (bei Jugendlichen)

Sanktionierung fehlender Mitwirkung 

Relativ generöses Leistungsniveau 

Nur bedingt konsistentes Anreizsystem (?)



3. Struktur der MainArbeit GmbH -

Arbeitsgemeinschaft in Offenbach am Main

Stadt OffenbachAgentur für Arbeit 
Offenbach

49% 51%

Gesellschafter-
versammlung

Geschäfts-
führungAufsichtsrat Beirat



4. Soziale Netzwerke und 
Kooperationsbeziehungen
Partnerschaften als Erfolgsfaktor lokaler 
Beschäftigungspolitik (EU-Beschäftigungspolitik, 
Lissabon-Agenda, OECD-Konzepte u. v. a.)

Verhältnis Bundesbehörde – Kommunen 

Kommunale Vernetzungskompetenz als strategische 
Ressource

Schnittstellen zu vielen lokalen Handlungsfeldern

Netzwerkpflege als Managementaufgabe in einer Arge

Lokale Dialog-Arenen als Chance für effektivere 
Integrationspraxis



Kooperationsbezie-

hungen (Auswahl)
Lokale Wirtschaft

Jugendhilfe

Stadt Offenbach, Arbeitsförderung und Statistik

Schulen

SGB III, 

Arbeitsagenturen

SGB II

Zivilgesellschaft



5. Praxisbeispiele Offenbach 

Kooperationsvereinbarung mit AA, IHK, optierender 
Kommune und Arge zur Ausbildungsstellenvermittlung

Ausbildungsstellenvermittlung bei Arge!

Gateway

Intensiv betreute Zusatzjobs (AGH gem. § 16.3 SGB II)

Produktionsschulen 

"Jumina"

Strategisches Projekt "Übergangsmanagement"



6.  Vergabe, Kooperation und die Idee 
lokaler 
Wertschöpfungsgemeinschaften

Vergaberegime der BA (REZ) 

Vergabe – und Zuwendungspraxis in Kommunen 

Besonderheiten der Märkte für Bildungs- und soziale 
Dienstleistungen

Produkte, Innovationen, Entwicklungspartnerschaften

Praxis der MainArbeit in Offenbach



7.  Fazit

Das SGB II bietet Chancen

…. muss aber durch systemische Konzeption lokaler 
Inklusionspolitik ergänzt werden

Lokale Vernetzung bleibt ein zentraler Erfolgsfaktor

Ganzheitliche Strategien in der Kommune – ein 
(noch) entwicklungsfähiges Konzept

Zusammenwirken der Systeme - ein entscheidender 
Erfolgsfaktor 


